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A0251/22  Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 

 
Bezeichnung 

 
Dauerhafte Entfernung von Aufklebern in der Landeshauptstadt Magdeburg 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 10.01.2023 
Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegen-
heiten 

26.01.2023 

Finanz- und Grundstücksausschuss 01.02.2023 
Stadtrat 16.02.2023 

 
Zu dem in der Sitzung des Stadtrates am 08.12.2022 gestellten Antrag A0251/22 
 
„Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, zukünftig vorbeugende Maßnahmen für Beleuchtungs-
maste, Maste der Lichtsignalanalagen und Verkehrsschilder vornehmen zu lassen und die dauer-
hafte Entfernung von Aufklebern an Lichtmasten und Lichtsignalanlagenmasten und Verkehrsschil-
dern in der Landeshauptstadt Magdeburg sicher zu stellen. Zudem soll eine Kampagne gegen das 
Kleben der Aufkleber in der Landeshauptstadt Magdeburg gestartet werden, um die Menschen zu 
sensibilisieren und auf Gefahren hinweisen.“  
 
möchte die Stadtverwaltung nachfolgend Stellung nehmen. 

 
 
Eine dauerhafte Entfernung von Aufklebern, wie im Kurztitel gefordert, wird auch weiterhin nicht 
möglich sein, da die Erfahrung aus vergangenen Jahren gezeigt hat, dass nach jeder Reinigung 
innerhalb weniger Tage viele Maste leider wieder beklebt werden.  
 
Eine Nachfrage bei Anbietern für Schilderpfosten ergab, dass Verkehrszeichenmaste mit einem 
Schutzanstrich gegen Aufkleber nicht im Liefersortiment sind und auch nicht abgefordert werden. 
Unabhängig davon wäre ein mit Strukturlack pulverbeschichteter Pfosten ca. fünf Mal teurer als ein 
verzinkter Stahlmast entsprechend der Industrienorm. Eine Nachbeschichtung mit Strukturlack nur 
allein im Innenstadtbereich mit ca. 1.000 Stadtbeleuchtungsmasten, ca. 1.200 Verkehrszeichen-
pfosten und ca. 350 Masten der Lichtsignalanlagen wäre deutlich zu kostenaufwendig. 
 
Unabhängig davon wurden in den vergangenen 5 Jahren für rund 120.000,00 Euro ca. 2.900 Ver-
kehrszeichen mit Antistickerfolie angeschafft und größtenteils schon ausgetauscht. Hier vor allem 
in Stadtfeld und im Bereich des Fußballstadions. Auch in den Folgejahren wird der Austausch flä-
chendeckend fortgesetzt. 
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